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So das krieleyſon ein vrſoch iſt ge
weſen diß gantʒẽ puchs .ſo folgt nit vn

bequemlich ein betrachtung vber das
ſelb kyrieleyſõ hie hernach. die eim ẽſch

ʒu ʒeittẽ vberleſen möcht . das er etwas

andacht dar auß ſchöpfre. die ym eifal
len vnd dienẽ möcht . deſter begirlicher
die götlichẽ barmhertʒigkeit ĩ dẽ gedã
cken ſeineshertʒen anzerůffen . wenn er

es ſöng oder höꝛte ſingen.

FY Vyi herr gott alnechtiger1
0 der 5 der bodẽloß

wag endloſes weſens . der ab⸗
grůntlich pꝛunn der ewigen höhſtẽ ſub
ſtãtʒ der gutheit .die ſoullhöher ſcheint
als vil man ſie meer erſiht. ſoul ſchöner
als vilman ſygenawer beſchawet . ſouil
vnbegreiffenlicher . als vil man baß er⸗

greifft . ſouil ſůſſer als vil mã ir mer vñ
mer verſůcht . ſouilmaieſte tlicher vñ er⸗

ſchröckenlicher .als vil man ir heymlich
er wirt . ſouil luſtlicher lieber vñ werder

als vil man ſy mer vnd mer neů ſſet .ſouil
tieffer vñ tieffer. als vil man ſy mer vñ
mer ergeündennwil. ſouil völler . als vil
man ſie mer ſchöpfenn wil. ſouilreicher
als vilman mer von ir nemenn wil . ſouil
milter . als vil man mer von ir heyſchen
willſouil ſenfftervnnd gůtiger . als vil
man ſie mit clagen der ſůnden vñ armut
mer beküůmmern will . Du diſt ð anfang
auß demalle ding entſpꝛingen. Du biſt
der vrſpꝛungder gotheit .die erſtð göt⸗
lichen perſonẽ in der allerhöhſtẽ dreyig

eit.der andern perſonẽ vnanbegunnes
anbegynnen . vrſpꝛungs vñ mt ʒeitlichs
qußflöſſensſoderanhebẽs halb. wañ võ
dir iſt got der ſun durch die weiß ð na⸗
tur . als durch die gepurt die von ewig⸗

keit iſt.vmb deiner allerfruchtbereſten

Ein betrachtung
art willen. Vnd von dir vnd deinem al⸗
lerliebſtenn ſun fleüſſet auß der heylig

eiſt .in weiß der allerreichſten gab. auß
dem allermilteſt en willen endloſer gůͤ⸗
tigkeit .die in dir ewicfem vater vrſpꝛũ⸗
glich iſt .ð du ſouil fruchtberer piſt. als
vil du der erſt anfang .on anfang Cvon
dem du ſeyeſt ↄ biſt . Vmb ſeoͤlcher dey⸗
ner alleredelſten hoͤhſten ſundern eigen
ſchafften willen. vmb deiner gottusͤter⸗
lichenn wirdigkeit willenn bit ich dich.
ele iſon erbarm dich vber vns arme
menſchen .die wir vntter allen deinẽ cre

aturẽ. die dich durch die verſtentnus er

kennen muͤgen .den aller vntterſtẽ grad
halten .vñ doch auß guttat deimnerſchöp

fung. durch die du vns nach deine pild
gefoꝛmirtvnd beſchaffenn haſt. deiner

gutheit. vnd der waren ſeligkeit enpf en

glich ſeyen. Aber ſoul groͤſſerer gůter
wir auß deiner gab enpfenglich ſeyen.
als vilgröſſerern vbeln werdẽ wir auß
vnſern ſůnden ewiglich vntterwoꝛffen.
es ſey dem das vns dein barmhertzig⸗
keit ʒehilffe kum.̃ vnd ʒu den gůtern die
du den guten bereit haſt.leytte vñpꝛing
Darůümb barmhertʒiger vater . erbarm
dich vber vns das du. der du biſt. ð erſt
vrhab vnd ſchoͤpferaller natur. auch ein
milter geber ſeyſt der gnad vnd tugent⸗
licher werck ʒeuerdienen .vnd des lones

ʒu frölichẽ nyeſſen .ʒu ewigẽ lob deiner
großtetigenn maieſtat in alle werlt der
werlt Amen .

EVYri Herrewiger vatter vnſers
¶herren iheſu criſti.vmb deſſelben
deines eingepoꝛnen ſuns willen . der võ
dir ſo vnmeſſiglich võ ewigkeytgeliebt

wirt. vnd dich ſo lieb hat. vmb aller der
dingwillen. die er vmb der lieb willenn
deiyerpaterlichẽere ye ge woͤlt nmen⸗



ſchlieher

natur geredt. gethan. oð gelittẽ

hat. allermaiſt dʒ er im von ewigkeit fuͤr
genummen hat. fůr die natur auß der du

ym ein geſpons beraytten wolteſt dy du

durchyn. nach ym. ʒu ym .fůr yn ꝛe ſchaf⸗
fen wolteſt.dir ʒu lieb ʒu ere vnd ʒu wol

gefallen. ſich in yr ʒe demůtigẽ. vnd für
ſie ʒe leiden ꝛc ¶ Hie gedenckin ſunder
heit . was dich geluſt von den gegẽwůrf
fen. ¶ Vmb ſoͤllicher demütigung .tu⸗

gent. ond willigen leidens willen deines

allerliebſten ſunes . das er geduldet hat
dir ʒu wolgefallen fůr vnſer hail. daʒ er

vnns ʒu gnadenn vnnd ſeldenn pꝛechte .

eleyſon Cibarm dich vber vno .

o allerhöhſter vater vnd deinem eynge⸗
boꝛnen ſun vnſerm herren iheſu chriſto
ein ayniger . warer. weſennlicher . ewiger.

gleichmitallmechtigergot geglawbt ge
eret. vñ angebettet wirdt . Vmb des ſel⸗
ben heyligengeyſtes willen der dein we

ſenliche lieb von dir liebendẽ ʒu dem ge⸗
liepteniſt . durch den du vnns ʒulkindern
wůnſcheſt. vnd als kinder vaͤterlich lyeb

haſt . ſüſſigclich ʒeühſt. miltigclich nerſt .
ʒerttigelichtröſteſt . vñ durch ſawres vñ
ſüſſes ʒu deinen gnaden vñ ʒu dem ewi

gen erb ð himeliſchẽ ſeligkeit beraitteſt .
ele yſon cerbarm dich vber vns .

hriſte G lbter Meſy
lia der du 95 ſlesbe

Bberdas KRyrieleiſon .

Fr i. Herrallermültiſter vat

Iue des endloße miltigkeit vnd

großtettigkeit bey der außgyeß
ſung der weſenlichen ongeendeten gab .
yn der alle gůtter gegeben werdenn . er⸗
ʒayt vnd bewyſen wirdt . das die perſon
deines heyligenn geyſtesiſt . der mitdir

ewiger ſunbiſt. durch detliebe willẽ des

ſelbẽallerhöhſtẽ vaters. die er ʒu dir hat
auß ðer dir ein ſoͤlche geſpõs auß vnſer
natur beraytten wollt . die alle ſach vnd

fegeneur
der liebe in dir fůnde vnnd

ete. als in dem .in dem . auß dem. durch
den. nach dem. ab dem .ʒudem. vntter dẽ
võ dẽ roꝛ dẽ bey dẽ. vm̃ des willẽ .ʒu des

en den. ſy. geweſen .woꝛdẽ. were. vñ
kůnfftig würd. vmb welher geſponſenn
liebe willen Cdas die ſamlung deyner
waren glawbigen. die heylig criſtenlich
kirch iſt J du heꝛr auch ſoͤlteſt.in ir.au⸗
ir durchſy. nach ir . ab ir . võ ir. ʒu ir . vntter
yr. voꝛir. beyir. vmb yren willen .ir ʒu erẽ
vnd ʒutroſt in ſie wöllen werden . als du
Conſer herꝛ denn woꝛdẽ biſt. der du
auß vaͤterlicherliebe vnd willen . außei⸗
em ſun ʒu vnzelichtauſenden ſůnen woꝛ
den biſl .Der vater hat dich allein geſch

ickt. vnd enpfaͤht dich ſelb Wwellehrem⸗ 5
ſentſt wider heym. vnd beleybſt dennoch
ewiger eingeboꝛner geliebt .
wann er liebt nyemannt denn in dir. alle

geliebtẽ ſind in dir geliebt. vñ du wirdſt
in ynen allẽ geliebt. Darum̃ vm̃ ſoͤlcher
liebe willẽ .dygott dein vater ʒu dir hat
vm̃ der liebe willẽ dydu ʒu im vñ ʒu der
ere ſeiner vͤͤtterlichẽmaieſtat haftvmb

alles des willẽ .dʒ ð vater vñ̃ deiner ere
vñ liebe willẽ gethã hat .vm̃ aller ð ding
willẽ die du her vm̃ ſeier ere vñ liebe wil
lẽ ye gethã getribẽ . geredt . gewöllt . fuͤr⸗

geſetʒt ʒethun vñ ʒeleiden.gednlt vñ ge
lidtẽ haſt. allermeiſt in dem vnd yn dem .

Hie bedẽck haſt du ð muß oðʒeit ett
wʒ ſunders võ den werckẽ oð võ dem lei
dẽ vnſers herrẽ .oð dʒ mã liſet in dẽ ewa
gelio des ſelbẽ tags .oð beget mã eĩ feſt
vnnſersherren. oder haſtu ein gewiß ʒil
von dem du dytag desʒeitlichen lebes
ynnſers herrenn rechneſtet cetera .

Hhvĩ



eleyſon . crbamdich vber vns. vñ
verʒeyh vns was wir ye mit werckẽ auß
vnwiſſenheit geſůndt habẽ.verleih vns

vmb deiner liebe willen die warheyt die
dir zugeaygnet wirdt ʒethun. zchaltẽ.ze
beſchirmen .für die warheit des heyligẽ
criſtenlichen glawbens Ob es not thet
zeſteen vnd ʒeleyden. Verleyh vns daʒ
gutt zu erkennen das wir es auß deyner
hilff thun mügen . das wir an die ſchar ð
engel die dir allwegen dyenen. kummen.
dich ʒu erẽ deines vaters ewiglich ʒulie
ben . vnd ʒu loben Amen .

gottes vnnd der menſchenn .
unnſer erlößer vnd barmher⸗

tziger behalter. der du nit vmb vnnſers

0
riſte Hodntor iteler

verdienſts willen. ſunder auß deinerend

loßẽ gůttigkeit ſo vil groſſer werck der
demůtigkeit vnd gehoꝛſamvmb vnſers
hayles willen haſt wöllenn thun. vnnd ſo
groß pen vnd ſchmahheit fůr dein groß
vntzelich guttat haſt wöllen leyden. vmb
dein ſelbs. vnd vmb deiner groſſenn ar⸗
bait willen. die du von vnſern wegen ge⸗
habt haſt. vmb deyner allermilteſten ʒe⸗
her willenn . die du barmhertʒiger hayl⸗
macher außmittleyden vnſer manigfel
tigen vbele vnd ſcheden vergoſſen haſt .
vmb deines heyligenn pluttuergyeſſens

willẽ mit dem du vns erlößet haft.durch
deynes 5 Nenn oder ge⸗
denck nemlichenn hye was du willt .

ele yſon . Erbarm dich vber vnns.
vnd vertzeih vns was wir auß vnwiſſen
heit. mit woꝛten ye verſchult haben. ver⸗
leyh vns deinen namen ʒeneriehen .vñ ʒe
eren . den namen . den wirvon dir haben.
das wir von dir Cchꝛiſted chuſten heyſ

Ein betrachtung

ſen .in der warheit tragen. das wir biß in
das end in deinem glatoben getreůlichẽ

verharrẽ. das wir vns võ der geſelſchaft
der ertʒengel .die ſunder bottẽ. der ding
die den glauben antreffend . ſeyengewe
ſen. in der offenen anſchawũg der ding
die wir hie geglaubt haben. můgẽ ewigk
lichen freůen.

e riſte Der dumit dem dl
der frewdẽ als mit der gnad

es heyligen geyſtes voꝛ al⸗
len deinen mitgenoſf en on maß voꝛ allẽ
deinẽ heyligẽ geſalbt geſpꝛochẽwirdſt .

vmb des ſelben heyligen geyſtes willen .
der von dem vatter vnd dir ſun .inwey
der aller miltſtẽ gnadẽreichſten 991
geet . der die heyligen pꝛophetenndas ſy
dich kůnfftig verkůndten erleůcht vñ be

wegt hat . der dein werde muter . die ewi

n iunckfrawen maria. das ſy dich wir⸗

igclich enpfahẽ möcht. geheyliget mit

ſundꝛergnad erfüllet geweiht vnd dein

L

ſchwangergemachthat . der ſant iohãn⸗
ſen in muter leib. mit ſampt der muter .dʒ
ſy dich erkenneten .vnd meldeten erfůllt
hat . der dich dem heiligen pꝛieſter ſyme⸗
on vñ ſant Annen der heiligen wittwey .
die weyſſagen waren. geʒaigt vnd geof

fenbart
hat . der in der tauben geſtalt ob

dir in dem tauff . ʒu ʒeůgknus deiner tu⸗

gent heyligkeit vnd wirdigkeit erſchyn⸗
nẽiſt.der in der geſtalt feuriger ʒungen

dein iungern Can dem fuͤnftziqiſtẽ 00nach deiner vꝛſtende. dem ʒehendẽ nac 7
deiner auffart ʒu aym ʒaichẽ das alſein

durch yn vnd ſein gnad . dein heiligs ge⸗
ſetʒ gehaltẽ . dieſůnd

dhe
die ſchuld

vergeben . den ellendẽ die heymfart. den
armen ir außſtend gutt . den aygnẽ oder

knechten die freyheit erlaubt. den arbait

6
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mat

kenden
rw.ondlon . den foꝛchtſammeng

ſicherheit verlyhen möcht werdenner
fůlt . erleücht. geſterckt. angetʒůndt. vnd
dichdurch ſie. durch die weyttenn werlt

gepꝛediget. vnnd gloꝛificiert hat . der yr

pꝛedig vnd lere mit groſſenwůderʒeich
en beſtetiget hat .der nit allein die men⸗

ner . ſunder auch die meydlein vnd iunge
ʒarte kinder mit ſoͤllicher kraft geſterckt
vñ mit ſöllicher wunderberlicher weyß⸗
heit erfůllt ond erleücht hat. das ſie die
großmechtigẽ keiſer vñ grimmigẽ wute

rich .diealler werlterſchꝛöͤckenlich vnnd

ʒeföꝛchten waren . nit allein vmb deiner
lieb willẽ auß deiner gnad nit geföꝛcht.
ſunð auch mit allen yren penen die ſy wi

der ſie betrachtẽ mochtẽ . verachtet vnd

verlacht. vnd die weyſen dyſer werlt ge⸗
ſchwaigt . vnd der toꝛheit geſtraft habẽ
Wañ, waͤrlich alle weyßheit diſer werlt

on dein erkenntnus ( die du durch den

heyligẽ geiſt ynnwẽdig lereſt ) ein toꝛ

heit iſt. On beyſtãd ð gnad deines hey
ligen geiſtes iſt alle kunheit vñ getürſtig
keit ein vermeſſeheit .Wa aber dein hey
liger geiſt ſterckt .damag nyemãt krenck
en . Wa er ſichert .damag nyemãt erſch⸗
recken . Wem er beyſtet vñ hilfft .ð mag
nit vnterligẽ . Wen er fůert . der mag nit

irr geen. Wen er tröſtet den mag nymãt
betrüben. Das iſt wolbewyſen woꝛden

in deinen heyligẽ mertrern dieſb größ⸗
lich võ diſer werlt ſind angefochte woꝛ

denn. das ſie von deinẽ glaubenn wich
en . vñ ſind doch durch die gnad deines

heiligen geiſtes vnůberwintlich belibẽ .

ð vns in deiner lieb angetʒũdt. der dein

glawbigẽ durch ſein gnad vñ dein ſacra
mẽt rechtfertiget vñ heyliget .ð vns ʒu

ollẽ guttẽ bewegt .vñvnſer werck vñ ge
bette dir angenem̃ vñ vns verdiẽſtlich
macht. vndkörtzuchzubeſchleeſſen der

Aber das Kyrieleyſon.
ſein allerwunnſamſtenwoõnung indein ⸗

er menſcheit. vnd vmb deiner liebe willẽ
in deinen liebhabernſo vil mer hat. als
vilſy dich mer liebẽ .võdem ſyalles gut
habenLleiſon. Erbarmdichder
vns vndverʒeyh vns. waʒ wir ye mit ge⸗
denckenn oder begirden auß vnwiſſen /

heit geſůndet haben .gib vnns durch die
ꝗnad dyſesdeinesheiligen geyſtes all⸗
wegen gutts ʒegedencken .vnd ʒewöllen
das wir ʒu den hymeliſchẽ krefften naͤh

E
nen muͤgen .

höhſtenn gottes des vaters .

geyſt . gab. vnd krafft genẽunt wirdſt .võ
dem vnd ſeinem ſun du võ ewigkeit. als
eyn endloßegutttilligkeit oder gůttig /
keit .võ der endloßen guttheit außgeeft .
mit welhem vater vnnd ſun .du ein ahni⸗

ger. weſenlicher .warer. ewiger. endloßer
gott biſt. vnnd yn der gottheyt die dꝛitt
perſon.durch die vns die endloße groß⸗
tettigkeit der vaͤtterlichenmiltigkeit. vñ
die frucht der ſünlichẽ lieplichkeitC die

vns vnnſer herr iheſus criſtus . durch dy
gehoꝛſamvnd demůtigkeit ſeiner heyli⸗
gen mẽſcheit manigfeltigclichverdient
hat d bewyſen . erʒaygt. vnnd erbottenn

wirdt . vmb del ere willen des ſelben va

ters. des ſo manigfeltig vnʒellch guttat
vnns auß deiner gnad durch das verdy
enen vñ tugẽd ſeines ſunsbewiſẽ wirdt .

ele yſon cbarm dich vber vns vnd

verʒeyh vns waʒ wir ye mit wercken auß
boßheit wider dein guttheit gethan ha /

bẽ. wañ wie wol ſchwer iſt ʒu verzeihen .
dʒ das auß gewißer boßheit. vñ nit auß
vmwiſſenheit oder blödigkeit entſpꝛingt

So vberwoidt doch die endloße gutheyt

yri Hengethelige elt

ö EHhez
du des



die ʒeitlichen boßheit. vnndder allermil

teſt vatter beweyßet ſein allimechtigkeit
allermayſtin der ſchonung vnnd barm⸗

hertʒigkeit .vñdie weyldu vns verleihſt
das wir dich anrüffen mügẽ. vnd dein⸗
er gnaden begeren. ſo ſůllen wir hoffe⸗
nung habenn ʒudeiner güttigkeit . dem
alle ſüſſigkeit ʒugeſchꝛibenwirdt. habẽ
wir nit rew gnug fůr vnnſer ſůnd. ſo be⸗
gern wir vnd bitten von deinen gnadẽ .
gnad der waren rew. die nyemãt an dein
gnad haben mag. Wir birten auch dein
ſenffre miltigkeit. behůtt vns allermaiſt
voꝛ den ſůden. die vns hindern an dein⸗
er barmhertʒigkeitgib vns verharrung
yn warer hoffenung deyner gůttigkeit .
das wir raychen mügenn ʒu der gleich⸗
nus ð hohen hymeliſchen thꝛönẽ. durch
die einwonung vnnd ſtetten beleybun 9
deiner ſůſſen raſtung vnd heymlichkeit.

. Pl herr gott heyliger eiſt .
der 95die deaſehfften unck

frawen mariam C das ſy wirdigclichen
gott den ſun in yrem Junckfrewlichenn
leib enpfahenvnd anßbeſchloßnẽ leyb
yn diß töͤttlich lebenn geperen möcht o

mit deiner fundern gnadenn
ufen

g
weyht. geheyliget . vnd beraytt haſt. der

du die matery des allerheyligiſtẽleybs
vnnſers herren von dem allerreyneſten
plutt des iunckfrewlichen keibs genum⸗
men vnd gefoꝛmierthaſt. der du den ſel⸗
ben leib mit ſeiner vernůnfftigenn vnnd

verſtentlichen ſel.In aynigkeit der gött
lichen perſon des ſunes mit deiner aller
gnadenreichſten mitwürckung genum⸗
mẽ. in ſunderheit on maß mit deĩer gna⸗
den erfůͤllt .zu einer ewigenn ſunderge⸗

freyeten. erhöhten. geheylige tenn . wuñ⸗
ſammenwonũg beſeſſen vnd dir gantʒ

Ein betrachtunt
d8den

hon
haſt .in der du ſtetigchchrw .'˖

ein miltigkeit Cgegen dendyſyen . vnd

in diſer waren arch des newen teſtamen
tes ſůchten vnd anrüfften ? gencklichẽ
vben vnd beweyſen wolteſt. vmb des lie
be vnd ere willenn den du alſo durch die
pꝛopheten geweiſſagt vñ verkůndt haſt .
den du durch ſant iohannſen ampt geof
fenbart vnd geʒaigt haſt. den du durch
die heyligen ʒwelffpotten vnd ander üũ⸗
gern durch die weyttẽ werlt gepꝛediget
vnd ercleret haſt. Der vmb deiner genad
willen Cdie ſelben vns võ dem vater ʒu
erwerben

d ſo vilauff diſer erdẽ gethan
gearbattet. geduldet vnd gelittenn hat .
vñ̃ ſeier ere vñ liebe willẽ bittẽ wir dich
C leiſon Erbarm dich vber vns .

vnd

verzeyh vns alles das wir auß boßheyt
ye geredt haben. vnd behůtt vns daz wir

nit in vnuerʒeyhlich ſůnd ð gotʒleſterũg
oder widerſpꝛechung der erkanntẽ gött
lichen warheit. vnd dergleichen fallen.
ſunder verleih vns voꝛ allen dingen die
warheit des criſten glawbens zuucbem
vnd groß . vnd yn dem lob vnd
der danckberkeit göttlicher guttatẽ vnd
gerechten vꝛtaylen ond werck . hohẽ wol
geuallen vnd frewd ʒehaben. das wir in

nachuolgung der hohweyſenclarlech⸗
tenden vnd liechtſcheinenden en gel. vns
von der vber erhebten endloßen weyß⸗
heit der allerhöhſten göttlichẽ gutthait
mit wunnen elvigclichen ʒu verwundern
haben.

Vri her got heyliher eiſt
der du ein ſchpfer aller 805

Wr. geyſt der engliſchenn vnd
4 er menſchlichẽ biſt. von dem
as lebenn alles flayſches. Hon dem

die heyligkeit allerheyligen. yn dem der

un
ſate
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pꝛunnaller heyligkeit. durch den alle ſe⸗
ligkeit der verſtentlichen creaturenn iſt .
der du der finger der rechten hand got⸗
tes biſt .võ dem die himel vñ all ir krafft

iſt . der du die alberhöchſt gab gottes. yn

der alle gabengegeben werdenn .ia mit

der. vnd in welher. gott der vatter vnnd

got ð ſun gegebenwirdt. mit den du we

ſenlich ein endloß ewigs gut .in dẽ alles

gut getzlich beſchloſſe wirdt biſt ð du ð

anweher ð ãdacht .ð bruͤwer ð vngefoe : ⸗
mirtẽ .ð begxaber ð dürfftigen . ein ercle

ter der verdoꝛgnen rede . eyn demütiger
der ſtoltʒenn . ein erleüchter vnd clarifi⸗
cierer der demůtigenn. ein feuͤchtnach⸗

er der dürrenn . eyn fruchtgeber der vn⸗

fruchtpern .dʒ allerlüſſeſt feür der gött
lichennlieplichkeit. onnd geyſtlicher hy⸗
meliſcher eipꝛůnſtigkeit .du biſt ð hertʒ⸗
begirlich gaſt der ſelẽ. der wunnſam ein

/

woner . vnnd erfůller der ynuigkeit des

gemůttes .du biſt ð vertreyber des fein /
des . der geber des warẽ frids .du treibſt
auß die finſternus der ynuern blintheit .
du geůſſeſt eindas liecht der weyßheyt.

duverleyhſt die waren frewd. vnnd ge⸗

wiße ſicherheit .dubiſt ein eingeber vnd

liebhaber dergutten gedanckenn. vnnd

raynen begirden. du biſt der höhſt lerer

aller warheit .ð öberſt mayſter aller may

ſter .duvntterweyſeſt die aynfeltigẽ . du

wermeſt diekalten. du hitʒigeſtdyloen.
du ſterckſt die ſchwachen· duheyleſt die
verwundtẽ . du machſt geſundt die ſiech
en. du erfreüſt die traurigen .du ſicherſt
die foꝛchtſamen. du tröſteſt die betrüb⸗

tenn .du erquickſt die erlegnenn .du hey⸗
ligeſt vnd machſt ſelig allaußerwelten .
durch dein gnad werden vnns die ſünd
vertzigen. durch dich werdenn vnns die

Bber das Ryrieleyſon.
ſiben gab mit ſouil ſeligkkeyten verlihen.
durch dich wyrdt vnnſer gebett erhöꝛt .
durch dich werdenn vnnſere werck des

ewigen lones werdt. Allesgut dʒ durch
all heyligenn ye iſt beſchehen. das muß

man ( der mt yrrenn will J dir ʒulegẽ.
Wann aller menſchen werck. tat . willen

vnnd woꝛt. möchten nichtʒ ʒu gutt oder

nut dyenen .es wer deñ dasſy auß deĩ⸗

er krafft vnd gnad .außdeiner hilff vnd

einſpꝛechung beſchehenn .der du ſenfft⸗
lich ſalbs . ſůßlich anblaſeſt . ʒertlichenn

anrůͤrſt. aber ſicherlich fůreſt du. kůnlich
ermaneſt du. trewlich vnnd krefftiglich
hilfſt vnnd beſchirmſt du. redlich ſig ver

leyhſt du. erlich einleyteſt du. lieblich en

pfehſt du. herrlichenn kröneſt du.reych⸗
lichen beloneſt du. ſüßigclichen tuſt du

rwenn. frölichenn vnnd lüſllichenn neß
ſenn. ſeliglichen mit regnyeren .was kan

man gleich wirdigs võ deiner vnbegrif
felichenn mayeſtat gedenckenoder fin⸗
denn. der du biſt der nehſt endloß pꝛunn

vnnd vꝛſpꝛung aller vnnſerſeligkeit. der
vꝛqual aller ſüſſigkeit .vondem alles vn⸗

ſer gutt fleüſſet. vnnd hoͤꝛtnymmer auff
ʒufſyeſſenn. vnnd ye mer du fleüſſeſt . ye
mer du dirh ergeüſſeſt . ye merdeyn vn⸗
erſchöpflich ader erſcheüſſet .vmb ſölli⸗
cher deiner vnuerſigner allweg vberflie
ſenden myltigkeit wilen bitten wir dich

C leyſon Erbarm dich vber vnns .

vnnd verʒeyh vnns olles das. daz wir ye
auß boßheyt oder vngedullt; oder vnſyn

niger hohfart. wyder die ere der götlich
ennguttheit . vnd maieſtat vnnultigclich

gerwlt. gedachtfůrgeſetzt .oder begere
habẽ. Gedẽckdʒ wir eĩ weſelichs. blods

vñ tötlichs flaiſch ſeyẽ. gedenckdas wir
hyn geen vñ nit wider kerẽd geyſt ſeyn



die weder guts wöllen noch thũ mügen
noch yn dem angefangnenn gutten be⸗

leybenn .es ſey denn das wir genntʒlich
mit deiner gnad . fůrkummenn. belayttet
vnnd ſtetigclich gehallten werden . Dar
vmb fůre vns . hallt vnns. fůrkum̃ vnns .

das wir alliweg gutts wöllenn . gutts ge
denckenn . guttsfůrſetʒen entʒůndtdas
liecht deier erk entnus in vnſern ſynnen.
geuͤß ein dein ſůſſe lieb yn vnſer hertzẽ.
veſtig all vnſer krefft in deiner andacht .
vnd ewiger tugend . das wir nach gleich
nuß der ſüßpꝛinnendenengel gantʒkar
fünckelſtein in dem feůr deier liebe wer
den . In der wir dich ewigclchẽ mpeſſen
vnd dir dancken můͤgen Amen .

Diſe voꝛgeſchꝛiben betrachtũg vber
das kyrieleyſoͤn Iſt geſetzt ʒu einer ein⸗
bildůgder. die gern etwas ynnerer vbũg
fůr die langen weyl. vntter den langenn
kyrieleyſon heten. vnnd doch nichts be⸗
raytts ʒu der hand haben .da mit ſy den⸗
noch yn der maynũg der bedetnus der
kyrieleyſonbeleyben möchten . vnd ſo mã
darynn neůn mal die barmhertʒigkeyt

gottes anrüfft das dꝛeymal dꝛey ſynd.
welhe ʒalder heyligenntriueltigkeit ʒu

gehoöͤtſo iſt diſe betrachtungauff dꝛey
triueltigkeit geoꝛdenet . auf die triueltig
keit der göttlichenn perſonen. wyder die
trueltigkeit der ſüntlichen werck. vnd yr
ſachen .ʒu der triue liigkelt der agedſeßen iherarcheyen Dann wir ſůnden Clay
der triuelkiglichenn oder yn dꝛeyerlay
weyſen. das iſt in gedencken oder begir⸗
den .in woꝛten vnd in wercken . dʒ iſt bey
den dꝛeien toten bedeůt. die der herr er⸗
quickthat. Eynen yn dem haws. Den an
dern voꝛ der poꝛt. Den dꝛittenn yn dem

Ein betrachtung

grab. Darumb ſingen die myndern pꝛü⸗
der in einem ympnus den der bapſt Gꝛe
goꝛus ð neünd gemacht hat . ¶ Domũ
poꝛtam et tumulum pater franciſee viſi⸗
ta . et ene pꝛolem miſeram a ſomno moꝛ⸗
tis excita. Das haus. die poꝛt. vnnd das
grab beſih vater franeiſce .vñ dʒ amm ge
ſchlecht der euen erweck võ dem ſchlaff
des todes. Vnd dyſe dꝛeyerlay ſuͤnd ha
ben drey ſach oder vꝛſach auß denen ſye
beſchehenn .das iſt piödigkeit. vnwiſſen

heit. vnd boßheit. yederlay ſůnd mag be
ſchehẽ auß ð ſachẽ eynen . Denn wer da
ſuͤndet . ð ſůndt aynttweders daꝛuñj. 85

er nit wayſſet daʒ es ſůnd iſt oð wayſſet
er daz es ſünd iſt vñ thut es dar vber . ſo
beſchiht es aintweders auß boßheit als
in denẽ die eynen verkertẽ willẽ habẽ vñ
auß erweling vnnd muttwillen fůnden .
oder auß bloͤdigkeyt. als die dy auß an⸗

fechtungſünden. vnd iſt ynen doch layd
das ſy angefochtenn werdenn . Vnd ſo
die blödigkeyt wyder die macht iſt dye

em vater ʒu geaygnet wirdt . die vnwiſ
enheit wider die weyßheit die got dem
un ʒu geaygenet iſt . die boßheyt wider

die guttheit die dem heyligenn geyſt ʒu
geaygenet wirdt .ſo rüffenn wir ein yede
perſon vmb barmhert ʒigkeit an . vnd ſo
wir auß einem ygelichenn der ſelben ge
rannten gepꝛechenn . das iſt auß plõdig
keit. vnwyſſEührroder boßheit pflegen
zuſunden . yn den obgenannten dꝛeyenn
materien .das iſt in dem hertʒen mit bö⸗
ſenn begyrdenn .mitdem mund yn woꝛ⸗

tenn. mit den glidern yn wercken .ſo rüf⸗
fenn wir eyn ygclicheperſon dreymalen
an vmb die barmhertzigkeit .vnnd ſo dy

perſonenn mit eyner end⸗
loßenn lyeb aneynvander lyeb habenn



ſo bitteñ wir ein ygcliche vm̃ der andern

willen. vnd auch vmb ir ſelbswillen. das ·

iſt vmb ir aygenſchafft vnd ſeligkeit wil

len . als den vater ʒum erſtenn vmb ſeyn
ſelbswillen . ʒum andern mal vmb ſeines
ſunswillen . ʒum dꝛitten vmb des heyli⸗
gen geyſtes willenn . Den ſun ruͤffen wir

an vmbbarmhert ʒigkeit. ʒum̃ erſten vm̃
des vaters willen. ʒum andern vmb ſeyn
ſelbs willen. dasiſt vm̃ ſeiner werck wil ⸗

len. vnd ſeines leydens willen . ʒum dꝛit⸗

ten vmb des heyligen geiſtes willen. Al⸗
ſo rüffen wir auch den heyligẽ geiſt an .

vmb des vaters willen .vm des ſuns wil⸗
len. vnd ſein ſelbs willen . Vñ ſo wir vm̃

ð ſünd willen die wir triueltigctich thun
wider die ere der heiligen dꝛeyenperſo⸗
nen . ſoͤllten berawbt werdenn der geſel/
ſchafft der engeln die in dꝛeyẽ triueltig⸗
kaiten ſtet. das iſt in dꝛeyenyerarcheyen
der ein ygcliche dꝛey chöꝛ hat. ſo begerẽ
wir neun mal der barmhertzigkeit . das

wir vmb vnſerneůnf eltigen ſůnd willen

nit gehyndert werden . ſunder durch die

barmhertʒigkeit gottes gefůrdert vnnd

eingefůrt werden ʒu der frölichen geſel
ſchafft der ſeligen engelen Amen .

Auß diſer rubꝛyck magſt du die mainũg
der voꝛgeſchꝛibenenn betrachtung vber

das kyrieleyſon deſter baß mercken vnd

behalten . die ʒu einer vꝛſachder ynnern

8
5 geſetzt iſt . fůr die dy nit anders

oder deſſers habẽ vñ wollten doch gern

ettwas haben. mit dem ſydieʒeit vntter

vber das kyrieleiſon

dem langen geſang fruchtberlichen hyn
bꝛechtẽ. Nit 5 ſy ſich an diſe betrach
tung als ſy hie ſtet gantʒ pinden ſoͤllen .
es ſey denn das geſang als lang. das ſy
das wol bedencken můgẽ vnd gern thun
wöͤllen . ſunder das ſy etwas dar auß ne

men mynder oder meer nach dem als dʒ
geſang kürtʒer oder lenger iſt. vñ die an

dachtgibt .

¶Alſo endet ſych hye das Buch. der

Schatʒbehalter oder ſchꝛein der waren
reichtůmer des heils vnnd ewyger ſelig
keit genant .ʒu lob vnd ere dem göͤttlich
en vnd criſtenlichennamen . mit groſlem

pleys auß den ſchꝛifftenʒuſamengele⸗
ſen vnd auffgerichtet. Vnd durch den

Erbern vnnd Achtpern Authonien Ro
berger. yn der keyſerlichen Peichsſtatt
Nurmberg. Nach der geburt Choiſti .
vierʒehenhundert vnd yn dem eynonnd
neüntʒigiſten iar.Am Eritag dem ach⸗
tenden tag deſs Monats Ilouembꝛis
außgedꝛucket . Vnd wem gott der herr

ettwas gutts auß leßung diß bůchs ver

leiht ʒegedenckenn oder ʒethun. der ge⸗
Lockauch gen got des. der das ʒuſamẽ
geleſen hatvmb des heyligenleydes cri
ſti willen.durch das wir ollein müſlen ſe

lig werden. das vnns die göttlich barm⸗

hertʒigkeit durch das ver dyenen ð ewi⸗

gen Junckfrawen vnd muter gottes .oñ
aller lieben heyligen ʒu ſeiner ewige ere

verleihe Amen .
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